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Vorwort


.


.


Es ist erstaunlich woran wir Menschen uns


festhalten.


Zu oft suchen wir Bestätigung im Außen und


erliegen immer wieder einer sich ständig


weiterentwickelten Illusion.


Dieses Buch soll zum Nachdenken anregen


und schenkt dir vielleicht Sichtweisen, die du


zuvor noch nicht hattest.


Bleib’ offen und genieße es in Stille.


.


.




Indoktrination


Können wir eigene Entscheidungen


Wie stark sind treffen? wir darauf fixiert,


was das Umfeld von uns denkt und wie stark


indoktrinieren wir uns selbst?


Wenn wir uns stärker von Außen beeinflussen


lassen als uns Gewiss ist, wie sicher können


wir uns dann sein, wenn es um das Thema der


Selbstwahrnehmung geht. Wer bist du also und


wie beschreibst du dich als Mensch? Sind es


deine Gedanken?


Die Antworten darauf sind meist gefiltert und


durch Schwingungen die tagesabhängig sind


und in welche Richtung wir uns angezogen


fühlen, beeinflusst.


Entscheidungen die wir heute treffen, können


morgen wiederum ganz andere Formen und


Sichtweisen annehmen.


Wer sind wir ohne Gedanken und sind nicht all


unsere Gedanken Worte von Außen?


Denn bevor sich Gedanken überhaupt bilden


können, müssen sie ja von irgendwo


herkommen. Hättest du Gedanken, wenn kein


Mensch auf dieser Welt sprechen würde und


jede Art der Kommunikation nicht existieren


würde?


Wir selbst beeinflussen wenig was wir


denken oder?


Es ist vielmehr ein Streben nach dem was uns


am besten verkauft wird, ob wir es annehmen


und ob wir nach diesem Prinzip folglich auch


leben wollen. Wir kamen ohne Gedanken auf


die Welt wie eine leere Festplatte und wählten


ein Programm aus, welches unser Handeln für


ein Leben beeinflusst. Konnten wir


entscheiden welches Programm wir gerne


hätten? Eher weniger.


Wir sind trotz des Programmes aber nicht


komplett festgefahren oder werden in ihm


gehalten. Erfahrungen formen uns, lassen uns


persönlich wachsen und reifer werden. Das


Programm erweitert sich wie stetige


Update-Installationen. Doch egal wie viele Updates du


auch bekommen magst, die Basis, deine


Software, bleibt immer die Selbe.


Die Indoktrination sorgt für Unzufriedenheit.


Sie beeinflusst uns, sodass wir im festen


Glauben sind, dass unsere Gedanken


vollkommen zu uns gehören. Aber wie sicher


können wir uns selbst und indem was alles in


unseren Köpfen rumgeistert sein?


Was möchtest du gerne sein und warum?


Wonach sehnst du dich und warum?


Die Indoktrination verführt uns und bringt uns


von unserem Ufer ab, unserer Basis. Und das


schafft sie um so leichter, desto weniger wir


unserer eigenen Position bewusst sind.


Wie sehr können wir unseren Meinungen also


trauen? Wie bewerten wir das Umfeld und


wonach? Welche Kriterien verwenden wir und


wieso diese Kriterien? Was heute


für ,,angepasst’’ gehalten wird, war damals


vielleicht verrufen und oder andersherum.


Woher kommen Trends? Und wie entsteht ein


Hype in der Gesellschaft? Bist du dir sicher


gerne eine Handtasche im hohem


Preissegment kaufen zu wollen oder wollen es


vielleicht die Anderen - Außen? Welche


Motivation steckt da wirklich hinter deiner


Entscheidung?


Dass wir uns etwas von Außen abgucken ist


uns bewusst. Oftmals wiegen wir unsere


Vor-und Nachteile ab und entscheiden dann, aber


halt auch nicht immer. Aber wie sehr lenken


wir uns selbst?


Studien zu Folge, können wir unser


Gefühlsleben beeinflussen. Wir lenken unsere


Aufmerksamkeit einfach auf das Positive und


können mit der Zeit eine Veränderung


feststellen.


Also liegt es an uns was wir fühlen? Wie wir


fühlen?


Kurrelationen formen ein Bild welches du von


Jahr zu Jahr schärfer sehen kannst. Das Bild


trägt bestimmte Farben, ein bestimmtes


Muster, eventuell umrandet von einem


Rahmen. Es ist dein Bild, das niemand anders


erkennt. Aber alle Anderen tragen auch ein


Bild in sich, nur halt mit anderen


Spezifikationen.
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